
„Als parteilose Kandidatin möchte 
ich die Interessen aller Walldorf 
Bürgerinnen und Bürgern vertreten.
Wichtig sind mir dabei ein 
gemeinsames Miteinander und 
Zusammenleben von Jung und Alt. 
Mit sozialen Projekten sollen, Kinder, 
Jugendliche, sozial Schwache sowie 
Menschen mit einer geistigen oder 
körperlichen Behinderung „ihr“ 
Walldorf im Dialog mit der Stadt 
mitgestalten.“

LENA NICOLAI
l.nicolai@wir-für-walldorf.de
30 Jahre, Hauswirtschafterin, Gruppenleiterin bei den Heidelberger
Werkstätten Lebenshilfe, Evangelisch
 • Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Walldorf

- Listenplatz 4 -

Warum bin Ich als Nichtmitglied
auf der CDU Liste?
 Zwischen Verwaltung und Ge-
meinderat muss der Blick für das 
Miteinander und Füreinander 
wieder im Mittelpunkt stehen. Als 
parteipolitisch neutrale Bewerbe-
rin möchte ich die Interessen aller 
Walldorfer Bürgerinnen und Bürger 
vertreten. 

Was will ich erreichen?
 Aufgrund meiner Arbeit mit 
geistig behinderten Menschen liegt 
es mir am Herzen, dass sie „ihr“ 
Walldorf in leicht verständlicher 
Sprache erleben und mitgestalten 
können. Für Senioren und ältere be-
dürftige Bürger wird zwar schon viel 
in Walldorf getan. Allerdings sollten 
mehr Pflegeplätze und fehlende 
zentrale Treffpunkte, wie z. B. ein 
Café für alle Generationen,
geschaffen werden.
 Wie auch in meiner langjährigen 
Tätigkeit als Jugendwartin bei der 
Jugendfeuerwehr ist es mir be-
sonders wichtig, auf die Bedürfnisse 
und Interessen unserer Kinder und 
Jugendlichen einzugehen. In sozia-
len Projekten kann und soll jeder 
unsere Stadt lebens- und liebens-
wert mitgestalten. 

„Was sind die drei Punkte,
die umgehend angepackt 
oder verändert werden 
sollten?“
• Endlich ein neues, schon 
 lange überfälliges
 Feuerwehrhaus 
• Mehr Pflegeeinrichtungen
• Für einen Zentralen Treff-  
 punkt aller Generationen
 z.B. ein Café 


